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ftich karenen » negenteynhundert jar unde twe unde drittich jar , dufent dage, drehundeti
unde achtentich dage« Dufte fummen der gtoten gnade unde afflat de hebben duffem Godes.
hufe gegeven Pavves Leo vorbenomet, de düc munfter fulven gevviget hefft mit dren undefe.
ventich geiftliken Forften unde Praelaten , de öme dar to denden. Der hefft ein jovvelkTun.
derlike gnade unde afflat hir gegeven , ein islick na fynem ftate unde alfe öme dar to borde.
Ok hebben dufte vorbenomedenduften munfter gegeven unde dar an beftediget PavvesViäor,
Pawes Adrianus, Paweslnnocentiusde veyrde. Wol, dat alle geiftüke guder vrigetfyn,doch
is dut munfter, unde alle dat dat dar to hört funder'.iken vorder gevriget van velen Pevvefen,
van dem Pams Leone , fittore, Adriane , de den ewigen vloyck over de jennen gegeven heb.
ben , de dut munfter unde alle» dar to hört , iergen ane krencken edder ärgeren ; averft
den jennen, de dut munfter, unde al dat dar to hört , vorderen mit worden edder mit wer.
cken , den geven fe den vrede Goddes unde de ewigen Benedi&ien, alfö dat fe van Godde
nummer fchullen werden gefcheden. Amen.
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XVII.

ANTIQVISSIMiELEGES MVNICIPALES
CIVITATIS BRVNSVICENSIS,

ex AfSto.

[Codici membranaceoLegum harum recentiore mann frtferiptumextat:

Dudt iß dat erfle Brunfvvickfche Stadtrecht , dat *van HartigenOt-
ten bewilliget unde van Keffer Fredderich beßediget /// mm
I2J2. Dutt Stadtrecht wiefet upp Keifer Otten.de den ttldtn
ohregilde gegeven hefft, dat iß Hart igen Otten vaderUir
geweß,]

DAT ERSTE STVCKE,
Wo men Herivede ghifft.

|Ho deme hervvede hört dat befte w.- is des dar nicht, fo fchal meghevendatbefte
Xpert , offt id dar is. Hedde ein man del an eneme örfe, eder an enem perde 1 den-
\ne fchal me geven dat befte ftucke van diften dren ; me fchal gheven dat belle barmfth
■koverture-,pUtenmetz.ct-) goldener-, famliener , tefler^helm.is de heim dar nicht, meghitt
^enen yfernen hot, hurteleder, dükene knilinge , fadel, fvvert, fporen, glevier.t

bil. Is des biles dar nicht, meghiffceyneexe, offt fe dar is , fekelen , eyn parta(chen> fchilti
eyne male» , twene yferne hantlchen , ferapen , eyne (chalen offt fe eyn voder hefFc i ander«
fchalmeneynefilverneutegheven, de beften cledere Ichal me gheven, hoyhfn , rock, koghe-
len , hot, fin befte gordel, fchedemetzet, eyne Kalten de eyn pleghet mit fek tovorendd helt
medere nicht, fo fchal me gheven eyne kolte,deme deghelikes uppe fin bedde heft ghelcchc,
beffc eyn vrovve eyne kolcenunde tvvey lynene Iakento ören cren , de fchal me nicht gheveni
eyn küffen , tvvey flaplakene , tvvey linenene cledere , difchlaken , tu hofen , twene fchoi
brokremen, beckene oft fe ghekede fint, ketel dar man eyne fchulderen inne feden mach, eine
kupperneblafen, ketelhaken mit tvvenhaken, bringt jenich man jenich dingh. bi unvviclikeut
dat to dem hervvede hört, dat fchal he weder bringen» ederalfo gut by fvvorneroeede fandst
böte, fwat dar nicht is alfe de man fterft, des dar me nicht köpen. Isdeervedarnichtdedac
upbore to dem drittigheften , fo fchal me id don in ghemeyne hant jar unde dach. Swanne de
dach ummekomen is , fo fchal de Ä^dartohelpen dat id eme vverdede dar recht toheft, ut"*
oft he nicht kumpt, fo fchal id de Voghet hebben funder harnafch , dat fchal deme Rade de W
medetoholdene. Svvat binnen der ftade befterft dat ufenborgherenantrit, darnehefcdeVoghtf
nicht an : men ghevet buten de ftadt, fo is des Voghedes dat ftucke neyft dem beflen. D e Per'
de de der ftadt knechte hebbet de höret to dem hervvede nicht, wantefeftat up deradesaven-
ture. |Mi

II. Swelick Voghet enen richtere fet an fyne ftadt fwat vor deme ghelent wert, datier
ghelikeftede v\efen alfe id de Voghet filven ftedeghede.
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HF, Svvclik man deme anderen fchuldich is unde eme des vorfaket» entgheithedes emc

mv*£be, eder mit fime ede , heheftwederdatrichrenichtvorböret, vvan dat ghelt allene
IV. Svvelik man fek fines tüghes beroptummeghelt unde eme borft wert , he ne darf de-

mericbtenfchc vveddcn wanne ver fchiilinge.
V. Svvar lüdero famene fin unde vverteyn manghewondetmitenerwonde, undevvel

hedirmerludetobefprekenwanne den fakvvolden > femöghenfekdesbat enrgan mit eres enes
hant» vvan id jene uppefe bringen möghe.

VI. Svvelikman denhusvredebrikr, de heft torechte finen halsvorböret.
VII. Swe den anderen anverdigbetinderftratemitghewalt, unde jene fik irweret, mit

izmcSchnjma»»tn mach he behaldendeeilten claghe , ortlineviandefoftarkfindathenichtvore
komen ne darn.

VIII. Svvelik man dem anderen fleyt enen orsUch , eder enen dunningflach, he wed-
det deme Voghede ver fchiilinge > unde deme fakvvolden tvvclff fchiilinge j offt he eyn gud
*m is.

IX. Eyn man mach finen hals wol Vorwerken > undeGnerervenanevvardenicht.
X. Svvelk man gheladet wert by dem hälfe, biddet he enes dingts er dan he vorfpre-

ken biddet, fo wert eme dat trfle dingh , biddet he enes tehttndinges, dat fint fes vveken dat
wert eme.

XI. Svvelk borghere vor dem Voghede unde vor der ftad neynes rechtes pleghen vvel ■»de-
fchilneyn recht hebben in der (ladt.

XII. Svvelk man dem anderen fchuldich is : bekant hes eme vor guden lüden an fime
fkhrbedde , he mach bat behalden mit fik driddeme fine fchult wanne de erven entfeggen, fe ne
roöghen ere vorguldene fchult vortüghen.

XIII. Swelk man dem anderen fchuldich is , begheyt he ene binnen dem Wikbilde , he
mot ene wol upholden mit finen borgheren , oft hedesrichtes nicht hebben mach to dere tid
vvante he eme vorghelde , eder rechtes pleghe, dar ne darf he deme Voghede nicht umme
vvedden.

XIV. Swe enen man irvverfft vor fin ghelt binnen Wikbilde , eder binnen der muren
vor gherichte , he mot ene wol bringen an fine vvere want he emc ghelde , dar mede ne heft
he noch wedde noch böte vorfchult an neneme richte , he fcbal eme alfodane lpife gheven alfe
iime inghefinde, entgheyr he eme an finen dank, fwe ene dar na erftbegriptvor fin ghelt, de
mot ene wol vor gherichte bringen » unde irwerven mit rechte , unde halden alle ene de
erde helt.

XV. Svvelk deneftman eneme borghere fchuldich is , de fchal ene vorclaghen to dem
Mtrfckalke mit wetene > richtet eme de Marfchalk nicht» he mot vvol finen vvaghen upholden
vor fin ghelt.

XVI. Sv velk deneftman fchuldeghet enen borgere, he fchal komen vor denVoghet, unde
fchal dar der ftadt recht nemen.

XVII. Svvelk man dem anderen fchuldich is» he fchal ene twe vvarve vorebeden, unde
to deme dridden male mit wetene. Kumpt henichtvore , he fchal ene upholden mit dem rieh-
tc, unde fchal ene vorebringen » offc he ane vvere is ; hefft he aver de vvere, me fchal datcru-
cedarupfteken vvante he vore kome , unde rechtes pleghe , unde ofthedenne under deme
ctuce fit verteyn nacht dat he nicht enghilt» de andere heft fine fchult mede irvvorven.

XVIII. Under welkeme manne vverteyn pert anevanget , mach he fines waren in deme
Wikbelde nicht hebben »he fchal fvveren dat he nicht envvete fine utvart, noch fine invart, noch
finen namen , oft heeynunbefprokenman is.

XIX. Under welkeme manne eyn pert anevangetwert, tut he uppe finen waren, he
fchal id halden deerften verteyn nacht deunderdeme id begrepen is. Ishe unbeferen , he (chal
Kletten dat he id vorebringe, eder des perdes weder ghelt; wert id eine nicht gheendet, 16
j^ald id de halden de dar uplprikt de anderen verteyn nacht, unde wert iddenne gheendet,
'0 halt id echt de erfte > unde jene weder vvent fes vveken umme komen. Is he eyn unbefpro.
knman, unde wert eme borft » he weddet deme VoghedeLX. folidos , unde deme manne
XXX, fol.to böte Arcfchtrff-, is he eyn befproken man unde wert eme borft , id gheyt eme an
n«n hals. bringt de wäre eynen anderen waren , fo fchal id de wäre holden alle id de andere
yvaren holden heft, andere fes vveken, de dridde alfo, vvente achteyn vveken enden , fwac
'Wvöteheft, dat heft dat filve dar dat pert heft.

XX. Swat eyn man anevanget gudes , dat fchal he dem mit dem richte ■ unde fchal id
donaneneghemeynehant vvante vor gherichte » dat id dar gheendet werde. Kan he fines vva-
r^ nicht hebben , he fchal fvveren , dat he fines hoves, noch fines hufes, noch fines namen
weht envvete, unde gheve dat gud weder, eder bringe finen waren an (es vveken.

XXI. Svvelik def begrepen wert daghes eder nachtes , dat fchal me don mit gherochte»
uode fchal ene vorebringen mit gherichte > unde mit der filvenhave, der he fik under vvonden

Iiia hefte
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heft » unde de fchal cme up den rüggebunden vvefcn» unde dar mede vorwinnen mitfictj
enes hant.

XXII- Svvelik man mit duve befprokcn wert, unde vorfönet unde vvederghift deen
bifprake man is , de mot vvol to dem erften male entgan mit fines enes hant , darna mit fik fevedc.
me , to deme dridden male mit dem ordele.

XXIII. Svvelik man koft eyn pert, de andere fchal emeghevvaren ftedeghes, flareblio.
des» unde unrechtes ancvanges.

XXIV. Svvelik man mit rechte vervaft vvert,de mach dar nicht utkomen vvan mitdem&k.
yvolden unde mit dem richte unde mit der (lad , unde under der vvile is he (Linder recht.

XXV. Svvelik man heft husghelt he mot vvol darinne panden funder gherichte.
XXVI- Svvelkerhande vveddefchat eyn man heft an finen vveren , denemot he bat in

(inen vveren behalden, vvan one eme jement entvören möghe, he enfpreke duve, ederroff
dar an.

XXVII. Swe dem anderengherovetheft , he Ichal tne vredelos legghen > fomachheene
vorwinnen » eder mit der hanthaftighendat.

XXVIII. Svvelik man fin kint utghifFt mit gude , wel denne dat kint na finer elderen
dode vorderen an dat andere gud , id fchal dat erfte gud weder to dele bringen , undenemen
denne liken del.

XXIX. Svvelik maghetentferetwedder eres vaderundeerermoderwillen , feneheftan
ereme erve nicht to wardende.

XXX. Svvelik vrovve ane man küfehliken Ievet na eres mannes dode , unde eren kin.
deren vvol vore ret , de ne möghen ere kindere to neyner delinge dwingen , de vvile le ane
man is.

XXXI. Nenes mannes kint mach finen vader to delinge dwingen , de vvile de vader
Icvet.

XXXII. Swe befat wert mit gherichte, denemach de Voghet nicht Iedich laten fundtr
des fakwoldeii willen.

XXXIII. Swesenemevredewert ghewrachtimde he dar mede befitjar unde dach,daue
mach neyn man ghebreken.

XXXIV. Svvelik man to Brunfwich is borgherc jar unde dach funder anfprake) dene mach
neyn man vorderen.

XXXV. Swelik man eyn hervvede left , is he dar jeghen vvordich de id hebben fchal
merchalidemeantwordeniishean demelande nicht,mefchaliddon in ghemeyne hant jar unde
dachiundofFchenicht enkumpt , fo fchal id de Voghet htbben , funder harnafchdat wenden
erven, deftad mede toholdene.

XXXVI. Swar befterfft redegud , tddtr hemtde binnen der mürendar ne heft deVoghe:
neyn recht an , man ghevet butcnde(lad,foisdesVoghedes dat ducke neyft dembeften.

XXXVII. Svvelik man finen meynen asnen vörderetvor dem Voghede » he fchal idbc-
vvifen weteliken,wor he eme voredenet hebbe, fo mach heene bat mit fines enes hant behoW
den i dan önc jemant mit fines enes hant enefeggen möghe » he mach is nicht mer behalden
wanne vif fchillingejid enfi dat me eme mer bekenne.

XXXVIII. Swe medetenen -waghen in der ftad, eder buten der (lad > fin gud ut und:
in todraghende, heneghifc nenen tollen weder borghere eder waghen man.

XXXIX. Veret ein man vor [dor] deftad mit vollem vodere, undelechthefinedislenc-
der, he ghift halven tollen i lecht he nicht neder, foghifthe neynen.

XL. Swat eyn man verkoft beneden eneme Ichillinge, darneghifc he nenen tollen arT,
van dem fchillinge ghift he ein fcherf.

XLI. Swelik borghereheft gheldenegud butten der (lad , fin meyer is likevrialfede
borghere filven.

XLII. Swelk borghere veret eyne vvile ut der (lad, unde pleghet hir inne fchotes und:
rechtes, he is ghelike tollen vri alfeoft he hir inne were.

XLIII. Swelik borgheremedet enen waghen , eder biddet, de fin körn eder teghedea
hirinvort, datheghekoftheft,deneghiftneynen tollen,

XLI V. Swelk man heft ervegud to weddefchatte, dat (chal he halden feven vveken fedflt
he dat heft upgheboden;eder vveddefchaddarvvoker uppgheyt, dat fchal men okalfohaldeoi
anderen vveddefchat, den men bringen mach van ener were in de anderen dar neyn vvoker upp
ne gheyt,dat fchal meverteyn nacht holden.

XLV. Eyn man mot vvol filver undegudan fime hufe kopen unverdüvet ane weder
fprake.

XLVI. Neyn man mach fik inninge under vvinden> he en do dat mit der meftere» wer
mit der werken orleve,

XLVU.
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XL VII. Swelik man fchepbrokich wert twifchen htr unde de wilden fee , wat he gudes

uthghevvinnen mach, dat is fin, unde dar ne mach neyman uppvorderen.
XLXIII.Swelkmankumptinde ftad mit fime gude , he fchal hebben gheliken vrede alfc

cinborgheie, merfinen rechten tollen fchal he gheven.
XLIX. Swat eyn man eneme gafte ghelden fchal) kumpt he des vorgherkhte, he fchal eme

gheldenhüdeunde morne.
L Neyn borghere isdinges plichtich wanne dries in demejare.
LI. Alfodan rechtalfede borghere van Brunfwikhadden bi unfisalde»Heren /«fc« an lande

undeanwatercdatfilverechthebbe vve nu van unfes Heren gnaden,
LH. Swelk vorduvetgud dat richte upphalt, kumptdefakwoldena, dat richte behalt den

dridden del , kumpt de fakvvolde nicht, dat richte beholt id altomale.
LIII. Swelk man dathete yfern draghen Ichal > de hefft fes weken dach , id ne fi, dac

be id (ilven vvilkore to draghende.
LIV» De Voghet mach nemende vortughen , he nemoghes fik batentgan > he en mö-

ghe ene vorwinnen mit dem mereren deledesdinges.
LV. Swe eynerve kofft, de fchal komen vor den Voghet , unde fchal fek des Jäten vre¬

de werken ) unde fchal fine vrede penninge geven , weide Voghet nenen vrede werken»
uoch (ine vrede penninge nemen , fb fchal id , de vorkoft heft, uplaten » unde jene fchal id en-
tangen vorder ftad » datis like ftede alfe oft de Voghet vrede werchte.

LV1. Neyn vrovve mach nottuchtupp de manne fweren» feenmoghes vullenkomen
mit den fchrtimanne ».

LV1I. Swat van lengude kumpt in de vvere binnen de ftadj datiserve.
LVIII. Swatmen vor twen Ratmannen lovet umme fchult, dat nemach me mit nenen

eden breken.
Ll,V. Id ne fchal neyman den anderen vvroghen in dat vemedingh bi vvaae » id enfi vvit-

Ük dem e Rade.
LV. Swelk man ufe borghere nicht en is, de ne mach ufen borghere nicht vvroghen

in dat vemedingh.

DAT ANDERE STVCKE,
I. Swe van dem vemedinghe gheyt er orlof is ghegheven , de fchal boten mit vif fchilf.
II. Sweik man heghet unde holt rovere unde Keglielere , un ere gheliken mer dan enen

dach unde ene nacht, de fchal vvefen biichtichman.
III. Dar twierhande kindere fint » dat herwede fchal me gheven van der erften kinde¬

re gude, fint dar mer gordele dan eyn» dat belle fchal me gheven to herwede , kolten fchal me
gheven to herwede.

IV. Swelk erve to Wikbildes rechte lit» dat fchal fchoten,fvves datis, unde rechtes
pleghen.

V. De inninge fchal flan alfe h\ Keyfers Otten tiden,
VI. Eyn lat ofte ein eghen man mach nicht nemen herwede noch erve enes borghers in

der (lad.
VII. Swelk borghere befat enen deneftman » de weddet dar umme dem Marfchalke ver

fchillinge, heenwiUedar vore fin recht don dat he des nichten wifte , dat de filve befette man
deneftman were. Eremeghede unde ere knechte mot me wol befetten ane bröke.

VIII. Wert eyn man vorveftet to Brunfvvick , beteret he deme fakwolden unde der
fadt, vvil eme dat richte na vvefsn , he ghift eme to dem meiften feftich fchillinge , unde
entgheit dar mede deme richte » ne wel dat richte nicht » de man blift doch in der ftad bi fime
rechte.

IX. Swar fterft vader unde moder , unde der kindere eyn del fin beraden, unde eyn del
unberaden, welk erer wel to dele gan, de fchal inbringen dat he heft upgheboret, he fchal vo.
Tevvilkoren offche wille to dele gan » eder nicht, wel he to dele gan upp aventure» datfcal
J bebörghcn , oft de anderen des nicht entberen willen , oft eme bore to kerende dat he dac
do > to demedrittigheften > is he binnen landes , darup rekenet fe , unde bringet in uppewin
tode uppe vorluft de fchult ghilt me vor den doden van deme redeften gude , befchedelikeni
^nvarenderhavejdarna van erve, dar na van lengude» offt der fchult fb vele is»dat fcholen fe
*edelendat dar overbliffcfuftereunde brodere, funderlengud, dar antreden defuftere nicht»
'denfi onghelenet , fo hebben fe ere liftucht daran , heffc aver eyn man fime kinde gheven len-

Jd vor benometghelt) daran gat defuftere mit den broderenlike to dele » let eyn man fime fö¬
ne in finen lenefchen weten lengud vor unbenomet ghelt» wel he to dele gan» dat fchal he de-
:q roic linea broderen unde finen i üfleren.
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X. Ghiffcdevader lengud enemekinde unde varcnde have, (wan he to deIegan,fofa|

hcdatlcngud delen mit den broderen » unde de varende have mit den (üfteren unde mit den
broderen.

XI. Eyn vrovve ne darf noch cledere noch clenade to dele bringen.
XU. Dem papen wert like delden füfteren , hefft he aver horiam dan enemc dofier fo

wert eme nicht,
XIII. Swareynman fterfft, de erven buten dem hns moghen vvol befluten dat in dem

hus isane broke offc fe willen , deft fe plegen bit an den drittigheften dach erer notdorfft dem:
inghefinde.

XIV. Swes de Rad mit den wifeften unde mit den meiften over eyn werdet, fwan
fe datkundeghet mit den docken, wedat weder fprikt, democ dar ummelevenindesrades
ininne.

XV. Swelk man van dem Voghede unde van demRade vorwonnen wert, deytdeman
den vorvlucht, in welk hus hekumpt, dar volghet me eme in funder broke, hindertaverda:
de wert, heis like fchuldich.

XVI. Ummejowelkefäke fchal me jowelkcnman vorclaghen vor fineme richtere,bt
fataver eyn man den anderen fin gud , de feker is , unde unvorvluchtich, de nenes rechtes
vveygheret heft noch newel , de vveddet dem Voghede feftich fchill. unde dem fakvvolden
drittich fchill. unde dre fcherf, heft id eme de Rad okvorboden, he mot darumme in erera
willen leven , is eyn man aver vorvluchtich , fo mach me wol ene unde fin gud befetten.

XVII. Van weme de Rad,eder ereboden vörderet ors eder perde , de de Rad upeneghe-
fat heft, deyt he dere dar nicht , he vveddet de böte de daruppghefat is , wel he dere nick
gheven, unde were dar mede wederftrevich deme Rade, vorclaghet ene de Rad dar umire
vor deme Voghede, he weddet deme voghede feftich fchill. unde mot in des Rades Binnen
darumme leven.

XVIII. Swe enen Radman miffehandelet in des Rades vverve , de brikt like,offthetn:
miffehandele vor deme Rade , mach des de Radman vulkomen, anderes brikt he nicht mer au
eme wan an eneme anderen.

XIX. Swe den vroneboten in der ftaddenefte miffehandelet, eder ane fchult, defchaHeme
beteren na des Rades hete, unde mot in des Rades minnen darumme leven.

XX. Men nemach nene man vorveften, dar en fin tweneRadmanne over, deneferiftrce
in den bref, dar nemach he nicht uckomen id en fi des Rades wiile.

XXI. Nenes borgeres föne darf burfchap winnen eder fweren , id enfi dat heut der Ihd
varen unde fik anderes war wonhafftich neder legge jar unde dach, kumpt he vvederi unde
vvel me des nicht enberemhe mot winnen de burfchap, is aver eyn man an fime vverve eyn jar ni i
eder mer, darmedevorlüft he nicht fine burfchap.

XXII. Jovvelk ghildemefter fchal aller jarlikes,wanheghekoren wert,fchvverento
ghilde torechte tovorftande unde deme Radebito ftande.

XXIII. De ghilden moghen vvol köreunder fekkefen, deon evenekomen, kefenfea"1'
dat der ftad,eder deme lande unevene kumpe, düncket des deme Rade , unde vorbüt it en<ic
Rad, datfcolenfe laten, donfedes nicht, darumme moten fe bliven ane des Rades minnen.

XXIV. Neyn man mach fine ghilde verkopen , he mach (e vvol vorgheven , willen «
ghilden ene des nicht vorlaten , he mot fweren dat he darumme neyne gave hebbe nomen i
noch neme, noch befched hebbe dan, dat moten ok fweren de fe entfangen.

XXV. Men mach nene ghilde fetten eder hoghen ane des Rades willen.
XXVI. Eyn ghilde [man] mach den anderen umme fchult, eder umme broke vvol vor¬

claghen vor fime meftere oft he vvel, mach eme dar neyn recht gefchen , eder vviietenetf
melier an den Voghet fo mach he finen ghilden vvol vor dem Voghede vorclaghen.

XXVII. Eyn unecht fine defek vvol handelet mach vvol ghilde winnen.
XXVIII. Swelk man vorwonnen wert ener miffedatde emegheytanfineere,darntf'

de heft he fine ghilde vorboret.
XXIX. Neyn man fchal ghilde hebben heen fi borghe. Iovvelk ghilde fea! eren m*

hebben mit (ekvvoncnde in erer ftad dar fede ghilde hebbet, aldar fchal ok de morge»j}>rüktw° l
vif punden. ..,,

XXX. Sterfteyn man binnen der tyd dat fin vader, eder fin moderlevet, bliffthe fchuk»
erer neyn darffvor ene gbelden, hefft he aver funderlikgud,dat fchal me vor ene ghelden.

XXXI. Eyn pant dat eyn man irwerft mit rechte , he fi borghere, eder gaft, dat fchal
Voghet eghenen funder ghift. ,

XXXII. Swelk man eynerveuplet vorgherichtc,machhedesghewaren ) hegheyt'1
äff funder vvedde. .,

XXXIII. Swe eyn hus vorkoffc dar eyn ölvvringeinneftcicde hört to dem hulemcn -
fene werde dar vorevvordec.

XXXIV'
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XXXIV Eyn man mach vorgbeveninfineme fuchtbedde fin gud,ederfin erve , fvvemc
he vveKdar fcholenover wefen tvvene Radmanne, id enisanders nicht ftede Wunder dat erve
Sil henerghen gheven dar der (lad ere plichc mede affgan, is he lchuld.ch,dat fcal me to voren

^ XXXV Worevnman erven tins hefte inenemehufe, ederervcdes erves mach henirht,
idenfidemevvitlikdesdeervetinsis,lüftetisemetogheldeneummeden (ilvenkop als id ghel-
e mach,darishe neghere dan eyn ander. Wel jene de den erve tins hefftdcne ülven uns vorko-
n, de des dat erve is,deis darnegbere togheldenedanne eynander. Dufte erve un alle erve fcal

aeaplaten vor dem Voghede to dinghtid daghes in dem dinghus dar tvvene Radmanne over fin,
id neis anders nicht ftede, funder de erve, de inen vorghifft in (uchtbedden.

XXXVI. Neyn man fcalkopenberneholtin der (lad, dache weder verkopen vv.lle,eder
utfenden bi eneme punde , dar to fchal he dat hole vorloren hebben.

XXXVII. Gold filver perlen (chal nemen draghen bi vif marken, de der marke nicht enhed.
dcdefcholdederftadenbereneynjar, funder kinderebeneden achte jaren.

XXXVIII.Swelke kindereere elderenwr/«/« , undenenen guden rad van erenmagheu
hebben , de Rad fchal raden vor de kindere unde vor ere gut vvent le to eren jaren komen.

XXXIX. Swelk minfehe fterft aneerven, datguddac he lett, ederervet, (chal me don
»ghemeine hant jarunde dach, kumptneyn man de dar recht tohebbe , de dr.dde de des gu-
deslchaltoderkerkenindeme kerkfpele dar he fterft, de dr.dde del armen luden , de dr.dde
deldem Voghede, id en fi , dat he id vvitliken vorgheven hebbe, dat (chal ftedeJJ n '

XL. Swelk borghere briketanman,ederandeneftman ufes Heren, de fchal torechte ftan
vorufesHeren Voehede. , r , r IT „\r„„u^^;,K

XLI. Id(im:mederdeneftman,debriketanufemeborghere,darfcaIufesHerenVoghetn(.h.
tereover wefen likealleover enenufer borghere. A'Jt^iJkm,..«

XLII. Svvelkufer borghere veret in ufes Heren richte umme (inekopvart, de fcal (in im.
ghehinderet van (inen Vogheden, oft he finen rechten tollen gheve.

XLIII. Swelkborghere wel rechtes pleghen vor dem Voghede unde vor der (lad, dene
Wille we vorenen unvorveften manhalden, unde we dorvet dorch recht neyn panc vor ene

d° 8h XLIV. Umme welke fake de Voghet nicht richten wel , fofcaU« Kadvandendrenflt.aliv. umme vvei^e umc u & richtei unde da( . fcaJ fiede
** to (amene kamen, unde de des Kades wort ipriK.c icai »im» 0 u P \\\r P -in, a-
fin, alle id de Voghet riehtede, fwat dar verhöret wert, dat fcal ufeme Heren ghel.ke allede

V0Bh XLV. fS« hoghefte wedde dat men weddet dem Voghede dat (int feftichfchill.dat min-

"xÄrS^elkman lovet enen ed vor gerichte , unde bekant vorgherichtedat de edun-
recht is, de (calvveddendat hoghefte wedde. u-^ir—»*•»>» MP „piftc

XLVII. Svvareinmanfterft,dekindereleft,de n.chtto eren jaren ^^^^
vrüntmach wol erevormundere Wen to gude unde: nicht to argfa' d̂ e^7 esdê
«b« wunden, dat de vormünde fe nicht meyne to gude, ^S^^
Wpceaeaffetten, unde enen anderen Vormunden (eccen , defe neme to gude, melden der
andere vrünt des nicht enberen, he fcolde on desLS ude ^ rekenfcaphd "";f man Wn vormünde-

XLVHI, Weder des kindes willen dat tvefujaralt.s , mach neyn man lyn Vormunde.
«wefen. , . rt _,„

XLl X .S W ateynkintvor^
L. Neyn borghere fcal vvinnen des anderen borgnercs guaes ane, ,

lenefchen vveren hei ane finen willen, we d^^^^^'ervrnne" ne' penninge , deme
LI. Inenes mannes erve fcal me nemende nich Jg nenen .^ a "" c . Ra [j vver L he , he

idgeeghenet is de machid wol vorkopen , eder behalden , oft iri em de Rad werd.gne ,

Javanern* des dat erve was, gheven w.tme vverc tov.™J£*™?%»*#* de fcho-
LH. Alle garden eder wrdt de to vvikbilde l.gget, te lin papen , tacr j

^lÄÄ^tSÄS**- • desde vvercetad* vverdinnenichtgta.

"^^Loda tgh=vor tiS ia d= B ad,undeu P gote„, Ica. „eyn man beton «•
der bl rvvillen d « Rades. vründe willen dene mach me

LV. Swelk knape hantruwet eyne maghet funder erer vrunae vvu.c

V° tVe Lvi. De drivende meghede , de andere vrowen vorfchündet, fealme ***** %«*,
°ftte des vorvvunnenwerdet. , i, Pr pdene, unde bered

LVII. Swewat koft uppe demmarkete, unde lovet dat ^J "^Sc v«veftenT
^sdcnnenichMenefchalmcpan^^

4
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LVIII, Desfunnavendes indcr eldenßad, undedesdinfedages indem Haghenmacb mm
de der cramere inninge nicht en hefft hebben fes tehillingh wert allerleye cramerye, (unde
glas werk unde holt werk , is id betere dat machgeldentwe fo vel, funder to jarmarketen,

LIX. Eyn beckeredeenenoven heft in finem hufe de mach backen umme befehden lohn |
funder brok to kope.

LX. Swelk vrovve enes mannes erve nicht up boret, wil fe dat vorftan mit eremerech.
te, fe gilt nicht vor den man , wert ere gud ane fin erve > fe ghild doch nicht j fe en hebbed:
fchult filven lovetjdat filve recht hebben de kindere.

DAT DRIDDE STUCKE.
I. Swe den tollen enrfort, deme mach de tolnere nicht nar vvan dat he den tolb ne-

ghentvalt ghelde.
II. Swen ufe borgere voren eder voren laten van Lüneborch to Tzelle to' Ghifhorneal<

lerhande leder, botteren, ftockfifch,'unde allerhande vifch, kopper, bli, then ,faljmtr , was»
perdede ghiftneynen tollen to Tzelle, eder to Ghiffhorne, noch allerleye puntfvvar.

III. Vanhardemekörne, van hoppen,van honeghe,van oley, van bere, vanwinevan
fvvineme fmere, vanhaghen lakenen , van lineme lakene, jovvelk puntfsvar vortollet memi:
driddehalveme penninge.

IV. Swat gudesmenvort to Bremen to Staden dar tollenbar is , unde wate gude men
weder vort,dat aver tollen bar is , de betere tolle is des tolneres to Tzelle eder to Ghiff hörne.

V. Van dem vate eder halfvate vvines eder beres , eder bocceren i yä/jiw^w undealle
bodem tolle» ghift me veer penninge totollen van der laft kopperes , eder beringet teyn pen¬
ninge.

VI. Vort eyn man oley hirin unde verkoft he ene hir , he ghift vor den cintenere enen
penningh , koft he ene hir, unde vort he ene uth he ghifft den filven tollen , vor denfchepet
manes ver penninge.

VII. Eyn vvaghen , wat he vort , ghift ver penninge , unde vor deme dore enen pen-
ning, leghet he dar gud neder , he ghift halven tollen , leget eyn man eyn gud neder»und:
vatecdat eyn ander vvaghen up , heghifc vor dat puntfvvar tvvene penninge , vorkoft ne
id hir, he ghift vor den deker bokvel unde rintvel twene penninge , vor deme deker fchapvd
enen penningh , den filven tollen ghift, de kofe, vortosneden leder ghift me nicht, de karre
ghift tvvene penninge unde vor dem dore eyn fcherf, alfe fe weder kumpt, fo ghift fe den Id«
ven tollen.

VIII. Bringt eyn wagen yfern , he ghift ver penninge , unde gheytane tollen uth i ot:
vort molt eder fpile, funder haringh , de nicht ne fchal to finer koft , vort he bahe»"^ r ß h
he ghift vor dat fwin dat me koft eder vorkoft enne penningh, van dein perde dat me koft eder
verkoft ewene penninge, oft de tolner dar up kumpt, anders nicht , koft me hir lakeue und!
fJeyt to in eyne packen de packe ghift jo IV. d.

IX. Swe lakene entelen hir koft, de ghift jo vor dat Iaken enen penningh.
X. Ses elen vor dem vvandfnidere oft de tolnere dar up kumpt i. d. vor dat hundertle-

nevvandes ir. d. vor den ften garnes i. d. vor dat vverpede t. d. vor den fack wolle Iy. 4
vor den amber honghes eder borteren i. d. vor dat voder bückinges n. d. vor dat voder ltint
IV. d. vor dat voder vifche IV. d. vor dan las eyn fcherf, vor dat merfvvin eyn fcherf, vor de
tunnen ftores IV. d.

XI. Ein wagen de bror hir in vort i.d. :>
XII. Holt eyn gaft up ufer borghere enne vor fchult mit ghewalt» unde tut ene rn,.

ghewalt in fines vverdes hus , dene de ufe borghere is fchuldeghet de Voghet, unde deKa
dene gaft , umme den broke, he fchal darumme bliven in des Rades , in des Voghedes,un
in des fakvvoldenwillen , borghet aver de wert den gaft, alfo dat he nicht uth der (lad w&
noch fin gud uth bringe he entworde in rechte , leth de borghere dene gaft ut ^ varen fCu

ghift me deme borghen fchult, hwanderen, eder dat fin verkopen eder ut bringen
dene gaft unde dat gud antworden , mach he des nicht hebben , he mot fek luven anö¬
den like deme gafte, fo ne mach de Voghet noch de Rad noch de fakwolde deme gaße lc
gheven.

XIII. Swelk manvvere vorevlühtick umme fchult, eder fterft upp fime bedde?eder >
enen broke up Cm lif,unde dar mede kämet in de hechte,fin gud binnen der ßad unde,g t' '
gud buten der ftad feal like gan in de communien vor de fcult, neyn man feal fik des lun
ken under winden, arbeydet eyn man umme fine fchult na dem vorvlüchtighen manne
de ftad, irvolghet hevvat, hene darf dat nicht bringen in de comrounienj bekant gud vor
Voghede, eder vor derne Rade dat gheic voreaf.

XIV- Enen;e
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he ne vvinne eneXIV. Eneme vorveften manne fcal neyn man volghen in de vvere ,

uth mit rechte mit dem Voghedeunde mit dem Rade.
XV. De Rad mach allen tins ghelden unde behalden, wo dene eyn ander gekofTc hefc.
XVI. Steyc eyn uler borghere over eneme kope, kumpt de ander unde fprikt 1 he vville

dar mede anftan , he fcal des eme günnen, kumpt de dridde , eder mer, he (cal des ock ön
gunnen.

XVII. Deyt eyn manennebroke ,dar he dem Rade ghelt ummc ghifr, unde ghiftdebrok-
haftigrie man vor dem Voghede fchulc dar umme eneme Ruidmanne wanne he kumpt ut dem
Rade 1 de brokhaftigke man weddet dat hoghefte wedde.

XVIII. Swe tud eynfwerc eder eyn merzet,de (in des Voghedes , vor dat merzet ghifc
me dem Rade vit fol., vor dat (wert tende » dar neheft de Voghet nicht mer an , noch vorc
up to daghene.

XIX. Sweseyn man bekant vor twen Radmannen, des ne mach he nicht vorfaken, he
nehebbe datmiterer vvidicheitvulbracht , fterft der Radmanneneyn» de Ievendighe tüghec
like, oftfe beyde leveden.

XX. Neyn u(er borghere fchal win verkopen in dem Sacke»devvinheit,bi vif punden,
anders mach he önwol verkopen vvor hevvel.

XXI. Swar wunden ghefched, de litten uppe twen richten eder mer •> dere ne fchal neyn
den andern vorveften , er de Rad van den luven richten dele, wes de broke fi > weme de merere
deldesfilven Rades delet den broke , de mot ene liden.

XXII. Swe voreboden wert) de fcal filven antworden dar de cleghere jeghenvvordichis,
undnicht vorenoch na.

XXIII. Vort eyn man (lerne anderen gud, wert datgud ghenomen eder de perde 1 alfe
vemealfehe vortheftalfolonet me eme na wech tat.

XXIV. Eyn man mach finen tins upnemen [nenen] man behalden, he ne fitteup fune
gude, he ne mach ok des nicht mer behalden wanne to eneme jare.

XXV. Eyn vrowe ne darf vor eren man van creme lifghedingenicht ghelden , fe en
hebbet lovet.

XXVI. De vvile eyn manis buten landes an rechter kopenfeap, darf finwifF noch fingud
neyne not liden umme fcnult.

XXVII. Wert eyn manbenomet to eneme unrechten vullefte an ene veftingei de tud
fiKiuhwif/fa«*»« kantam broke.

XXVIII. Swes de merere del an deme Rade overeyn drecht j des fcal de mennere del
volghen ane wederfprake.

XXIX- Welke lüde wattofakene hebben vor deme Rade,erevründe fin in deme Rade
ederbuten deme Rade , fefcholenuth deme Rade gan wenre de fake endet fi.

XXX. Swatvandem Rade endet wert umme allelake, dar fchal fek jovvelk anghenü>
Keniaten, unde neyne claghe dar en boven don.

XXXI. Eyn Radman fcal nene gave nemen umme jenghe fake tovore ftande bi finenWen.
XXXII. Swar de lüde twidrachtich fin ,dene fcal de Rad beden dat (e des uppe fe gan

Nen, oft dar neyn veftinge vorfchulc fi, brikt dat jeman de fchalgheven hundert punt, bedec
«t twene Radmanncdat is like (rede alfe dat de Rad al bode.

XXXIII. Lit eyn minlche beddereft , de mach fik laten draghen vor den Voghet unde
'«eo (in gud dar U p.

XXXIV. Eyn ufer borghere mach den anderen ufen borghere wol upholden umme
Sultane gerichte, he mot aver fweren , dar he id do dor angeft liner fchultoft defchuldene-

re des nicht vvelenberen, alfo lange vvent he dat richte hebben moghe.
XXXV. Swant erves tinfes vorfeten wert, denne behalt me bad in deme erve, wan>

DeQe leman untgan moghe.
XXXVI. Neyn borghere fcal borken vören utdem lande , heft he borken, he fcal fever-

'Pen in der ftad , we ok borken hir in brochte 1 de fcal fe hirinne laten , unde fcal fe nicht
vvedderenvvech vören.
, XXXVII. Swe den Rad unbilken handelet in derftad , dröghe de Rad des over eyn,

■kal der ftad cnberen eyn half jar funder alle bede, wel he weder komen , lo mot he darna
Nvenmdes Rades minne.

XXXVIII. Neynesmannesfönen mach me upholden ummetins,dene dervaderghelovet
«t»de vvile de vaderlevet; he en hebbe ene mede ghelovet.

XXXIX. Stac de Voghet enne Radmann in des Rades bodefcop mit bulghenememo-
v'veder ene vvant, eder des ghelick, de (cal gheven jowelkeme Radmanne dre punt, unde
■ße richte dre punt, oft de claghe in dat richte ghebracht wert.

■*■

Kkk XL, Cre«
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XL. Grevet eyn man enen gravsn bi fime hufe » eder hove, de deme'meynen we?he (
aneorlof richtes unde Rades, de wedelet deme richte dre punt, unde mot bliven in des Rjfe
minne.

XLI. Swar lüde kopen redelike mit Goddes penningen , unde vvin kope , erer neva
mach des vvederkomen, oft de winkoper lüde des bekennen,

XLII. Vmme fchult mach eyn man filven bekennen eder vorfaken vor gerichte anebroke.
XLIII. Eingoltfmetufe borghere mach filver bernen to fime behöve, unde nicht ummc

Ion, vvant it höre an den muntmefterunde an de vveslere.
XLIV. Neyn vrowe de vormundere is erer kindre > mach enen kinde gheven, datden

anderen to feaden komenmach.
XLV. Der ftad ghemeyne mach nicht vorjaren.
XLVL Swelk erve binnen der ftad de vrünt können nicht delen mit minnen , datfeal

de Rad delen funder wederfprake.
XLVII. Swe den anderen anverdighet mit vorade de feal geven vif punt.
XLVI1I. Swe finen mesliggen let upp derftrate > mer dandredaghe, de feal V. fol.

gheven.
XL1X. Swe win upflikt funder orlof des meynen Rades , eder kumpenye daran heft

mit eneme gafte, unde upftickt ane orlof, defealeyn punt gheven.
L. Swen de Rad vvin fad, unde dar enboven vve deyt, de feal eyn punt gheven.
LI. Sweik erve wert gheven enemGoddesbufe, eder mer Goddeshulen > dat fcalmever-

kopen binnen jai e unde daghe.
LIK Swe funder orlof enen/f^«» bringt in dem nyen fpetal bi der langen brugge > de feal

X. fol. gheven.
LHI. Sweseyn man vortwen Radmannen bekant, des mach he nicht vorfaken.
LIV. Swe daran bevundenworde,dathe>w//£/«<fe/w'»meftede, fin gud feal ftan des Ra-

des vvalt, want id is weder de ee.
LV. Swelk ufer borghere koft körn up deme markedemit enes gaftes penninghernde

ical gheven vif punt, koft eyn gaft körn up dem markede , de gifc ok vif punt.
LVI. Swelk ufer borghere to borghe deyt enem ufes borgheres föne , de vvile he is in G-

nes vaderskoft»mer -mannefine eledere wert fin , darf he nicht gheJden , men feal ene darumm:
nicht fpannen.

LVII. Vmme dobbelfpel feal me nemen, de up holden, he fi jungh eder alt, den jungen
de neyn eghen gud heft mach me nicht umme dobbelfpel vorclaghen vor gerichte , den olden
deeghengudhefft, machme Vorgerichtevorclaghenumme dobbelfpel.

LVIII. Swedem anderen fchuldichis, de fcalgheldenmit finen redeftengude, bifwor-
neme ede.

LIX. Swar borghere fin to famene unvorfcheden eres erves, fvvan fe fik fcheden wilta;
ererjovvelk feal dem anderen helpenfineredelikenfchult betalen.

LX, Der ftad recht vventalfo vernealfe ere vveyde vvent.

DAT VERDE I
I. De Rad hef frede unde ban uppe beyden fiden des vvateres der körten brugge unde

dere langen brugge, undeder brugge uppe der fuderen halve desfpetales.
II. Eyn borghere mach fetten fine olwingen binnen fine ver wende » deyt he aver linen

neyberen fchaden , he mot onantvvordenan rechte»
HI. Svveme van buten hir in de ftad wert eyn toder ghefant » de feal eme nicht mer

gheven wanne eyn paart lot bi eneme punde.
IV. Swelk pape bi fime levendighen live , he ü fek eder funt* antwordet vahfin^*'''

re ve eder ander gud enenie ufer borghete vor fine fchult in de ftad , dat mach he badbehoi-
den, vvan idemejemanmogheafvvinnen. ,

V. Nimpt ein wedevve de eyn kind heft, eder mer, einen anderen echten man) " aL •
de kindere unde ere vrünt, dat de man dermoder gudes undeder kindere fek undervv.nt iu
de nicht benomet wert wat der moder fi , eder der kindere fünderlike, fvvanne der kinder
vrünt willen , fo moghen fe den man to dele triven, fo mot he on gheven den naiven del
des gudes, dssheunde fin vvif denne hebbet, wantedat gud ftunt vvin unde vorluft.

VI. Swar dem Voghedeneynclaghe fchut, daraf wert eme neyn böte.
VII. Neynes mannes ed mach mebreken funder ed. .^
VIII. Swe fik tüghes beropt vor gherichte he fi borghere eder gaft , he feal da <"1(1

fvveren.
IX. SwetdeRadtüghetjdatfcholenfedonbidenedendefefworenhebben,
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X. Svve befchilt, dat de Rad tüget vor gerichte , de vveddet deme Voghcde dre punt,

undemot bliven in des Rades minne.
XI. Mir dem mereten dele des dinges mach eyn ma&den anderen vorvvinnen t dat m<>.

ten fe lvveren.
XII. Neyn man de unecht geboren is, mach erve nemen.
XIII. Svve vorkofft eyn erve> de fcal des ghevvaren , vvel id de Rad ghelten, dit mach

kdon.
XIV. Wert eyn erve vorvolghet vor gherichte vor fchult, dcme fint te vrünt neyft ,

oft fe willen.
XV. Neyn man,de borghere is,fcal erve vorkopen, oft vorgheven jemende, dar der ftad

cre rechte mede afga. Svve datdeyc de herb dat erve vorloren to voren , unde me fcal ene
vorveften,

XVI. Swelk man ghift ervetins van fime hufe up de hilghen , dat he des nicht weder
buvven moghe, noch tinsgheven van armode, hegheytderaf.

XVII. Swelk man heft erventins,blift, de den tins uth ghift, eme fchuldich , he behalt
(ine fchult an deme erve tovoren , oft he an deren luden ok Ichuldichis.

XVIII. Neyn borghere fcal eyn hus vormedenedervorkopen, de dat medet eder koft en
Wille fchoten eder vvaken alfe eyn borghere.

XIX. De marck lifghedinghes fchal me verfchoten vor achte mark , dat punt vor vif
mark, den fchepel vvetes eder roggen vor thu marck.

XX. Svve de muren bebuvvet heft, valt de murc » he fchal fe mit finer koft weder
buvven.

XXI. Svve erve heft bi der muren ; unde der muren nicht bebuvvet heft , valdt de
roürcfofcalde Rad den dridden del geven to der müren weder ro buvvene, unde des dat
erve is, unde des de tins is, de fcholen de tvvene dele gheven.

XXII. Swelk man de burlcap up ghift, dat fcal he vore don verteyn nacht, er he vville
jenighe hke angan, de der flad Ichaden moghe, bi ener veflinge.

XXIII. Heft eyn man echte kindere bi ener vrowen eder twen , eder mer vrowen ,
levet de lade vrowe eres mannes dot, fe nimpt mit eren kinderen , de fe heft bi eme dat erve
half, unde fchal ere Vormunde vvefen to gude, nicht to arghe, vvel fe f k van ön fcheden,fo
nimpt fe dat half, unde de kindere half, heft fe ok nene kindere , fe nimpt id ok half, de an¬
deren helfte des erves nemet de anderen kindere ghelike.

XXIV. Des vader eder der moder erve fint nar to beholdene de föne wan de dochtere,
underden Ionen is de jüngere föne negft, under dendochteren is de jüngere dochter negft ene,
olt darn.yn (oneis. Künnen fe der fateinge des erves nicht over eyn draghen , fo fcal id facten
de Rad.

XXV. Neyn man, dem dat erve boren mach to rechte, fcal id to fek buten, he en willen
behalden, vvantid bilkere blift den erven, wanmenid on buthe.

XXVI. Swar brodere kindere, eder fufter kindere fcholen do dele gan mit den vedderen
«der mit den omen , wo vele der kindere is, nicht mer moghen fe vorderen wan alfe ere va-
derederere moder vorderen mochte.

XXVII. Swar lüde ghefcheden werden anc erve gude, dat moghen tüghen vrome lüde
dedaroverfinmiteremeede, fo fealid ftede fin. *

XXVIII. Swelk wedde de Voghet vorfümet , des mach he fik nicht irhalen.
XXIX. Swanne eyn man fine not deme Rade claghet to rechter tid,unde rechtesbiddet,

unde mit des Rades willen ftan let, fomach id eme nicht Tchaden to fime rechte.
XXX. Swe fine claghe vorfumec over de dwert »acht , de mach nicht claghen umme

«ne tid.
XXXI. Wert eyn vrovvename ghenödeget, dat fcal fe beferien in der ftad, unde dar na

tohantkundeghen, wan fe van eme komen mach.
XXX. Swe eyn hus ghemedet heft, deme fchal mebeteren, oft eme vvokdar inne fchüt,

ünde deme nicht des dat hus is.
XXXIII. Vrame«« k°ß Ich&l me claghen , alfe umme andere fchult, unde anderes

nicht.
XXXIV. Swelk man fprikt dem anderen an fine ere , unde des nicht vulkomen mach,

deweddetriat hogefte wedde.
XXXV. Vrede unde ban mach me nicht vvedderfpreken funder mit vorfpreken in^-

"'l^äeme dinge to dinghtid daehes.
XXXVI. Swe vrede unde ban weder fprikt, deme mach fchult gheven de fakwolde,

0 mot de vvederfprekefweren, dat hc id ghedan hebbe dor angefl finer fcult,de heemefchui.
J|S is, nicht eme to fehanden.

*

Kkka XXXVll.
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XXXVII. Wert eyn man dat geflagen uppeneme richte dar he nicht vvonhaftichi,
eder ghevvundetdat eme draghenes not is, fine vrunt moghen ene bringen in fine herbergt
finder broke, oft id ghefchut binnen der ftad , eder binnen der ftad weide, dat fchadet neniea.
de anfirne rechte offt men den Voghet nicht hebben mach.

XXXVIII. Neynes mannes wif noch finkint mach me upholden umme fcult, de de nun
fculdich is de vvile he levet, fe en hebben id ghclovet.

XXXIX. Swelk man vor tvven Radmannen fat fin teftament , unde he fecht,dat he
icht eder nicht fchuldich fi, de fcult der he bekant fchal me ghelden , unde anderes nendofit
jeman na fime dode vvel de fcult vorderen , men willet doch gerne don,

XL. Wert eyniman vorvlüchtich umme fcult eder fterft , alfodat me fine fcultnicht
ghelden mach, unde vvel me Gner vrovven na wefen » me fchal ere laten ere deghelikesi clc
dere unde alfo vcle bedde vvandes > dat fe up unde underhebbe, oft fe de fcult nicht ghelov«
hefft.

XLI, Deyt eyn man gud to hudene eneme i demc he fculdich is» wanne he finer fcul:
nicht enberen wel»fe mach he dat gud under fek befette» mit dem richte undeupbeden, unde
na der ftad rechte mede don, wealdus nicht en deyt de fealid weder don.

XLI1. Biddet eyn man perde eder waghen de mach he veleghen, den man de dar med:
kumpt nicht.

XLIII. Swat eneme ghelegen is , dat feal he weder antworden , fteyt he dat mit (imc
rechte vore i fo feal he nene not dar af liden.

XLIV. Men fcaljnemende fine inninge vorbeden, fe en fi eme afghedelet van den de to
deme werke fworen hebbet.

XLV. Tut eyn man eyn fwert eder eyn metzet, fweret he, dat he id ghedan hebbedor
fine rechten not, henedarff'neynebütc gheven.

XLVI. Swevan twen erven eder mer eyn maket , de feal gheven teyn mark
XLVII. Neyngaft fcalmolt makenin der ftad» deyt he dat , de jene des dat husisi de

feal vor dat multede eyn punt gheven.
XLVÜ1. Swelk borghere maket eneme gaftemolt to kope, de ghifteyn punt.
XL1X. Mit den füne mannen mach me.over gan enen man de fune.

DiJJe fake ßat in ufer Heren breven.
L. Wefcolen ön biftan unde fe vordedingen in allen eren noden alle we ön plichtich

fin » ere recht ro beterene, nicht to ergherene. We fcolen ok alfodan recht hebbeni alfe
we hadden bi ufes alden vader tiden, uns beteren nicht ergheren, ererecht moghen fe wölbe-
teren wo fe künnen ane ufen fchaden.

LI. Swar neman claghet, dar en darf me nicht richten , fchut aver eyn broke devviJi*
is tvven Radmannen in dem richte > darid fchut, des en mach he nicht entgan.

LH. Sweme claghe not is , de feal claghen in deme richte,dar inne fit over demecli-
ghen vvel.

Ditfeal de Radholden bi den eden.
Uli, Neynmanfcal to brutlachten mer hebben wanne tofeftichfchotelenundefesdro-

ften, fes fehenken, fes vrovven uppe de kameren, fes fpelemanne, twenekoke , vvatJM0
knechte denet dat is ane vare.

LIV. Biddet me gheftc buten der ftad de gad in de tale , ere knechte unde ere megnedf
mach, de fe biddet, wolbekofteghen, worhe wel,funder dar de brutlachte is, de filven ghelf
mach he eder fin vrünt hebben dar na alfo lange alfet on bequeme is , alfb manighe vrovven "■
fe dere is de dar ghefte fin , mach me hebben dar to oft me vvel, unde nicht mer, die ul\e
mach fin van den mannen.

LV. Silverne vatfeal me nicht hebben , wart eyn der brut unde dem brudegamevo*
noch na ■>wan de hochtid is feal de brudegam noch neyn finer vrunt funderlike koft d° 0 '

LVL Van der brutlacht vveghene biddet de brudegam fine vrunt up dat hus to dembo-
horde, vvat he dar koft anlecht, datis ane vare.

LVU. Wanne eyn brudegam hovefcheic deit finen vrunden , eder finen kumpanenit0
twen fchotelen koft, mit ver ftoveken vvines jo to dem etene , unde mach dat don tvva»
funnavende to voren.

LVIII. Nicht mer wan fes richte feal me hebben , unde neyn wiltbrat.
LIX, Twey lecht, jovvelk van twen punden mot me wol hebben, de anderen alle v:c

eneme punde, nicht grotere. ,
LX. Neyn clenade fchal me geven Wanne der brut, unde dem brodegame Biotinen

gheven filver unde golc, eder ander nütte dingh. ^
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I. Swat de brut unde debrudegam ghift dem inghefinde, dat isanevarc.
II. Na vvachterdocken fcal me nicht dantzen.
III. Eyn jar vore noch na fcal de brudegam noch neyn finer vrunt gheven loderen mer

wanne achten > de to der hochtid (int, men (cal ir ock nicht mer vorfenden.
IV. Swenne me vort eneme manne to Brunfwik eyn vvif, de ke nimpt buten der (lad»

de fcal me bringen upp enem waghene, vvel de brudegam denne koft don i de fcal nicht gro-
tere (in vvan de brurlacht, funder de ghefte, de mit ere komet, de (int ane tale.

V. Ses vrovven unde ere meghede motet mit der brut gan to bade , na dem bade etec
dar denne twintich vrovven, dat is ane vare.

VI. Swanne de hochtid gedan is fo Ical de brudegam vor dem Rade fweren , dat he bo-
vcn difle lövede nicht ghedan hebbe, eder he ghift vif punt, minnere koft mot he vvol don.

VII. Swelk min(che (in kint, eder finen vrünt to manne ghift, de fcal an dedinge unde
»nclenade unde an al inghedome nicht mer leggen funder XL. mr. by teyn marken , min
mach he vvol don , vvorde ok van der vrunde weghene dar icht to gheven, dat (cal me in
de filven XL. markrekenen,

VAN DOBBEL SPELE.
VIII. Alfe dicke eyn ufer borghere enes daghes weder den anderen, eder weder mani-

gherenmanvordobbelet,edet vorvveddet bovenvif fchill. alfo manich punt fcal he gheven.
IX. Swe winnec boven viff fchill. mit dobbelne eder mit wcddenc , dat fcal ne dem Rade

gheven, mochte he der broke nichtgheven, eyn halff jar fcal he utder ftadvvefen, deptick.
nmttn hebbcn dat filve recht.

X. Swe hemeliken dobtlfcele holt, eder openbare, de fcal gheven vif punt, mach heder
nichtgheven, me fchal ene vorveften.

XI. Armborft unde fchot, tartzen, bliden, evenho, unde vvat hört ghemeyne to der
fiadvvere,fcal menichtlenen buten der (lad bi den eden.

XII. Swatenem Radmannen wert to wetene van diffen ducken, de hir vore befchreven
«nt, de vviie he Radman is» fcal he dat -aroghen bi finen eden , offc id ghefchen is de vvüe he
udem Rade is, vore noch na nicht«

XIII. Swer it to des anderen reyfe ane orlof des Rades , de fcal gheven teyn mark.
XIV. Swer itto vienden unde upghift, de burfcap de ghift XX. mr. huivrovve unde al

ghefinde (cal eme volghen.
XV. Neyn vrowe eder junkfrovve fcal draghen dökede mit golde, eder grüner eder bla-

vv« eder roder (iden ghefiript (ine , welker id dede,alfo dicke alfeid dede (colde fe gheven
eyne mark.

XVI. Swe enem firedert bringt vvant, dar he eme cledere van fniden fcal, vorkoft eder
vorfat de fcroclere dat vvant, des dat vvant is de fcal id to fek ten up denhilghenane broke»
unde me fcal demeferodere volghen mitderveme.

XVII. Swelk man unvoghe deyt vor dem Rade in der olden (lad eder vor dem ghemey-
n?n Rade in des Rades bank eder wor de Rad tofamene is, dat de Rad vor eync unvoghe heb¬
ten vvel, demefeal me volghen mit ener veftinge, unde he fcal der (lad alfo lange enberen,bic
he des meynen Rades in der oldtnftnd , in dem H*gben , in der nyen ftad, hulde irvverve.

XVIII. De beckere over alle de (lad hebbetghewilkoret, wanne de wete ghilt X. Sol. (b
'wbveggt vveghen Vif. Iot,de men koft umme enne hinkfman-, fvvanne de rogge ghilt by VII.
Sol. Io fchal eyn brot vveghen thu mark, der mekoft vere um enen pennygh,

XIX. Swanne de rogge ghilt XVI. Sol. fo fcolen ver brot wegen ver mark , alfe manich
Jchillingti deme körne upfleyt, alle manich lot fcal demebrode afflan io vvelkeme, alle manich
fchill. deme körne affleyt, alfo manich lot (cal iovvelkem brode togan.

XX. De perde de men der (lad holden fcal, de fcal de Rad werdighen,io welk perd umm«
'' n ghelt, de filven perde de dar ghewerdighet (int, de fcal me nicht voranderen, id enfidesRa-
" vville, vvorre ok enem perde vvat, dat fcolde me dem Rade vorftan laten , vves perd men

elcn « , defeal idantwordendardeRadwel, eder he fcal gheven vor dat ors X.fol. unde voi dat
PerdV.fol.vorfümedeokienich manline perdean vorderve,deRad vvel itemenichr ghelden,re-
*°keynman nicht wanne ene de Rad ridenhete,de (cholde vor dat ors X.fol.undvor datperd
»«fol, gheven , dat vvel de Rad nemen by den eden, unde me fchal id eme an (iner icult affllan,
vorlorc ok lement (ine perde , eder dat le eme vordörven in der (lad denefte, dat he mit fime
echte vorftan weide, dat id in der (lad denefte ghefchen were , alfo dat id eme de Rad to rech-

* gWdcnfcolde, dar Ical in finen minnen umme leven,malk fcal gud« knechte hebben.

t
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XXI. Vorfprikt de Radienich perd, unde denet jene vort mede des idis , vorderftid-

eder wert id vorioren , de Rad endarffdesnicht ghelden i unde me fcal eme ok neyn fok du
ummegheven.

XXII. Vorkoft eyn man eyn hus dar he ervetins —
XXIII. Swelifghedingkopen wel,defcal id van ■--

Reliqvct pracedentis& hujus ultimi articuli defunt, Sumta autemfunt tum
initialiaverbct ex indkulo qyi ofufcuheratpramijfus, undeetiamconßttk
ejus finemeße.

i i^

XI1X.
ORDINARIVS SENATVS BRVNSVICEN-

SIS, JVSSV IPSIVS CONSCRIPTVS. ANNO DOMINI
M CCCCVIII.

ex MSt«.

Dut is de Ordinarius des Rades to Brunswigk , den leyt degmt'm
Rad fchrinjen nach Crtfli unfes Heren gebort wrteinbitnfat

jar, dar na im achteden jähre to Paßchen,unde hieris inntft-
fchreven de handelinge des Rades , alfe: 'vvath de Radwnti-
dento tiden todondehejft , alfe den Rad tofettende, oreAmk-
rechte to fettende , gefinde to holdende t undcwath enjowvvelei
von/ines ambtes unde denßes wegen to donde hebbe, undevod
de RaddonßhMe infunder licken tiden dat jähr overjdjtk
nu begrepen is,

Uth bok fchall me antworden dem Borgermefter in der Oldenftadt, updatbi
feen möge, \rat he to reden by dem Rade bringen fchulle , up dat des Radeshao
delingeunverborgenundeunvorgeten blive, vvatöne gebore thodondeiunde dcfis
beteren vortgangk hebbe. To dem erften is hier gefchreven:

I. To dem erften vvu de dreyvoldige Rade gefatt wart todren jähren in juvvelken W;t
beide,unde vvu vele der vvefen fchal.

II. Wu fick de Wickbeldeeinigen, den dreivoldigen Rad to fettende,
III. Wumen den Radt kundigen fchal injowclken Wickbelde.
IV. Van dem nigen Rade, vvu de litten gheitin finem Wickbelde-
V. Wu de nige Radt fweret unde litten geith in de nigen ftadt.
VI. Wu de Borgermeftere des Rades vvort fprekenfehüldt.
VII. Wu de Rad de dore to der ftadt bewaren fchall, unde de ambtefetten.
VIII. Von dem Camerer in der Oldenftadt.
IX. Von dem Winheren.
X. Von den Richteheren.
XI. Von den Buvcmefteren.
XII. Von den Müflemeftern.
XIII. Von den, de den müren graven bevvarth, unde van dem Tekemefter.
XIV. Von dem , de bydeTaverner tzifegeith.
XV. Van dene, de der lantwere vorftaen,
XVI. Van demede dat borgergeldtvervvarth.
XVII. Van den fchlötteln to dem groten ingefegel.
XVIII. Van den fchlötteln to den breve keften.
XIX. Van den fchlötteln to der geldtkeften in dem gerhufe.
XX. Van den tohopegaendedes gemeinen Rades.
XXI. Van dem gelcide to gevende.
XXII. Wu men tho demRade fweret.
XXIII. Van den Bormeftern tho entpfangende.
XXIV. Van dem thohopegaendeRades und Radfvvorn.
XXV. Van thohopegaende in de koken. ^
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